
211Die Finanzen: Gewinnverwendungsvorschlag

Gewinnverwendungsvorschlag
Der Vorstand schlägt vor, den im Jahresabschluss der Deutsche Börse AG ausgewiesenen
Bilanzgewinn in Höhe von 425,0 Mio. € (2006: 350,0 Mio. €) wie folgt zu verwenden:

Der Gewinnverwendungsvorschlag berücksichtigt die von der Gesellschaft unmittelbar
oder mittelbar gehaltenen eigenen Aktien, die gemäß § 71b Aktiengesetz (AktG) nicht
divi den denberechtigt sind. Bis zur Hauptversammlung kann sich durch den weiteren Er-
werb eigener Aktien (mit und ohne anschließender Einziehung der erworbenen Aktien)
oder durch die Veräußerung eigener Aktien die Zahl der dividendenberechtigten Aktien
vermin dern oder erhöhen. In diesem Fall wird bei unveränderter Ausschüttung von
2,10 € je dividendenberechtigter Stückaktie der Hauptversammlung ein entsprechend
angepasster Beschlussvorschlag über die Gewinnverwendung unterbreitet.

Ausschüttung einer Dividende von 2,10 € je Stückaktie bei 191.889.898
dividendenberechtigten Stückaktien am 22.05.2008 an die Aktionäre 
(im Jahr 2007 aus dem Ergebnis des Jahres 2006: 1,70 €1))

Einstellung in Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn

2006
Mio. €

329,82)

20,23)

350,0

2007
Mio. €

403,0

22,0

425,0

1) Wert angepasst an die im Berichtsjahr durchgeführte Kapitalerhöhung
2) Wert angepasst an die tatsächliche Ausschüttung (berichtet im Jahr 2006: 332,5 Mio. €)
3) Wert angepasst an die tatsächliche Einstellung in Gewinnrücklagen
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